
Sehr geehrte Safefood-Online  
Nutzerinnen und Nutzer, 
 
Im März gab es auf Safefood-Online 
505 neue Meldungen. Dies ist gegen-
über dem Februar ein deutlicher An-
stieg. Die Auswertungen finden Sie 
wie gewohnt unter Punkt 1. 
 
Im vergangenen Monat wurden auf 
lebensmittelwarnung.de 19 öffentli-
che Rückrufe zu Lebensmitteln sowie 
Gegenständen und Materialien mit  
Lebensmittelkontakt eingestellt 
(siehe Punkt 2). 
 
Punkt 3 „Aktuelles zu Pestiziden  
und Kontaminanten“ informiert  
über neue Höchstgehalte für Bifen-
azat. Wir berichten außerdem über 
eine Studie zu PFAS in Obst und Ge-
müse sowie über Untersuchungser-
gebnisse zu polycyclischen aromati-
schen Kohlenwasserstoffen in geräu-
chertem Paprikapulver. 
 
News rund um die Themen Lebens- 
mittelsicherheit und Food Fraud fin-
den Sie unter den Punkten 4 und 5. 

Zur Überwachung der im Internet an-
gebotenen Lebensmittel gibt es beim 
Bundesamt für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit (BVL) 
 

die Zentralstelle „G@ZIELT“ (Gemein-
same Zentralstelle für die Kontrolle 
der im Internet gehandelten Erzeug-
nisse des LFGB und Tabakerzeug-
nisse. Laut dem Bericht wurden im 

Jahr 2022 im Online-Handel 534 po-
tentiell risikobehaftete Produkte iden-
tifiziert. Weitere Informationen finden 
sich in dem Jahresbericht 2022. 
 
Wir hoffen, dass auch diese Ausgabe 
des Safefood-Online Newsletters Ihr 
Interesse findet und freuen uns natür-
lich über Ihre Meinung. 
 
Ihr Safefood-Online Team 
 
 

NEWS 
LETTER 

Ausgabe | März 2024 

 

Quelle: BVL 

https://www.lebensmittelwarnung.de/
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/01_Lebensmittel/Internethandel/Jahresbericht_2022_G@zielt.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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1. Meldungen in Safefood-Online: März 2024 

Im März ist die Zahl der neuen Meldungen in Safefood-Online   
gegenüber den Vormonaten deutlich angestiegen: 
 
§ März 2024:  505 
§ Februar 2024:  440 
§ Januar 2024:  389 

 
Die Meldungen aus März 2024 teilen sich auf in: 
 
§ Warnmeldungen:  118 
§ Grenzzurückweisungen 146 
§ Informationsmeldungen 241 
 
Anmerkung:  
Bei dem Vergleich sind nur die RASFF-Meldungen berücksichtigt, da die Meldungen aus dem EU-Monthly Food Fraud 
Summary Report erst Mitte des Folgemonats veröffentlicht werden. 
 
Auf Platz 1 der Auswertung nach Produktkategorien liegt die Produktkategorie Obst, Gemüse und Hülsenfrüchte mit 94 
Meldungen. 65 Meldungen betrafen Funde von Pestiziden, 30 Meldungen (46% der Pestizid-Meldungen) waren dabei auf 
Chlorpyrifos zurückzuführen. Auf Rang 2 folgt die Produktgruppe Nüsse, Nussprodukte und Samen mit 63 Meldungen, 
davon 30 Meldungen zu Aflatoxinen (21 Meldungen zu Erdnüssen und 8 Meldungen zu Pistazien). Die Produktkategorie 
Getreide und Backwaren folgt auf Rang 3 mit 45 Meldungen: 
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1. Meldungen in Safefood-Online: März 2024 

Im März liegen Nahrungsergänzungsmittel mit 32 Meldungen bei der Auswertung nach Produkten wieder an erster Stelle. 
Es folgen Erdnüsse mit 28 und Austern mit 15 Meldungen. Hier waren alle Meldungen auf Noroviren zurückzuführen. Bei 
10 Meldungen kamen die Austern aus Frankreich und bei 3 bzw. 2 Meldungen waren die Niederlande und Irland das Her-
kunftsland: 
 

 

 
Bei der Auswertung der Meldungen nach Gefahrenkategorien liegen im März pathogene Keime mit 120 Meldungen an 
erster Stelle. Bei 61 Meldungen waren Salmonellen die Ursache. Es folgen Pestizide mit 102 Meldungen (30 davon zu 
Chlorpyrifos) und Mykotoxine mit 57 Meldungen:  
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1. Meldungen in Safefood-Online: März 2024 

Nach Gefährdungen liegen Salmonellen auf Rang 1 mit 61 Meldungen, gefolgt von Aflatoxinen und Chlorpyrifos mit 47 
bzw. 30 Meldungen: 
 

 

 
Abschließend noch die Auswertung der Meldungen nach dem Ursprungsland der Produkte: 
 

 

Auf Rang 1 nach der Herkunft der Produkte liegt Indien mit 44 Meldungen. Die Türkei und China folgen auf den Plätzen 2 
und 3 mit jeweils 41 Meldungen. 
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2. Öffentliche Warnungen auf www.lebensmittelwarnung.de im März 2024 

Auf lebensmittelwarnung.de wurden im März 19 öffentliche Warnungen zu Lebensmitteln bzw. Gegenständen und Mate-
rialien mit Lebensmittelkontakt veröffentlicht: 
 
 

Produkt Grund der Warnung / des Rückrufs 

Hack auf Soja Basis Salmonellen 

TK-Spinat, gehackt Fremdkörper (Metallspäne) 

Smoothie Patulin 

Maniokmehl Erhöhter Blausäuregehalt 

Smoothie mit Erdbeere, Banane, Anonia 
und Leinsamen 

Patulin 

Mohnpaste Fehlerhafte Allergenkennzeichnung 

Fleischerzeugnisse Nicht für den menschlichen Verzehr geeignet 

Sesampaste Salmonellen 

Smoothie mit Erdbeere, Banane, Guave Patulin 

Mohnpaste Fehlerhafte Allergenkennzeichnung 

Käse E. coli (STEC) 

Tortilla Chips Fehlerhafte Allergenkennzeichnung 

TK-Spinat, gehackt Fremdkörper (Metallspäne) 

Butter Croissants Fremdkörper (Metall) 

Wurst (Lyoner) Fremdkörper (Kunststoffsplitter) 

Hydration Drink Schimmelpilze (Myzel und Hyphen) 

Szechuanpfeffer Pestizide (Acetamiprid, Tebuconazol, Chlorpyrifos) 

Meersalzkäse Listeria monocytogenes 

TK-Teigtaschen mit Garnelen Fehlerhafte Allergenkennzeichnung 

  

 
Weitere Informationen zu den Warnmeldungen finden Sie auf lebensmittelwarnung.de 

 
 

https://www.lebensmittelwarnung.de/bvl-lmw-de/liste/alle/deutschlandweit/10/0
https://www.lebensmittelwarnung.de/bvl-lmw-de/liste/alle/deutschlandweit/10/0
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3. Aktuelles zu Pestiziden und Kontaminanten 

 

Verordnung (EU) 2024/891 
 
Mit der Verordnung 2024/891 wurden die Anhänge II  
und V der Verordnung (EG) 396/2005 hinsichtlich der 
Höchstgehalte an Rückständen von: 
 
§ Bifenazat 
 
in oder auf bestimmten Erzeugnissen geändert. Die neuen 
Höchstgehalte gelten ab dem 14. Oktober 2024. 
 
 

PFAS in Obst und Gemüse 
 
Laut einer kürzlich vorgestellten Studie des Pesticde Ac-
tion Network (PAN) Europe sind in Europa die Verbraucher 
über Lebensmittel zunehmend einem Cocktail aus PFAS-
Pflanzenschutzmittelwirkstoffen ausgesetzt: 
 
§ In der EU wurden zwischen 2011 und 2021 in Obst und 

Gemüse Rückstände von 31 verschiedenen PFAS-
Pflanzenschutzmittelwirkstoffen nachgewiesen 

§ Innerhalb von 10 Jahren hat sich die Zahl der Obst- und 
Gemüsesorten, die Rückstände von mindestens einem 
PFAS-Pflanzenschutzmittelwirkstoff enthalten, verdrei-
facht 

§ Im Jahr 2021 waren in Europa angebaute Früchte wie 
Erdbeeren (37 %), Pfirsiche (35 %) und Aprikosen (31 
%) besonders kontaminiert und enthielten oft Cocktails 
aus drei bis vier verschiedenen PFAS. 

 
PAN Europe kommt zu dem Ergebnis, dass Frisches Obst 
und Gemüse einen direkten und systematischen 

Expositionsweg für 
die Verbraucher dar-
stellt. Die Ergeb-
nisse sollen Anlass 
zu ernsten Beden-
ken hinsichtlich der 
Umwelt und der 
menschlichen Ge-
sundheit geben. Als 
Konsequenz aus 
diesen Ergebnissen 
fordert PAN Europe 
ein Verbot aller 
PFAS-Pflanzen-
schutzmittelwirkstoffe. 
 
Zu diesem Thema hat das BfR am 29. Februar 2024 eine 
Stellungnahme veröffentlicht und stellt fest, dass in den 
Veröffentlichungen keine konkreten Konzentrationsanga-
ben gemacht werden und daher eine Risikobewertung auf 
Grundlage der Datenlage nicht erfolgen kann.  
 
 

Polycyclische aromatische Koh-
lenwasserstoffe (PAK) in geräu-
chertem Paprikapulver 
 
Im Zusammenhang mit den Funden von hohen Gehalten 
an polycyclischen aromatischen Kohlenwasserstoffen 
(PAK) im Rahmen der amtlichen Lebensmittelüberwa-
chung hat das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) 
am 21. März 2024 eine Stellungnahme herausgegeben 
und kommt zu dem Schluss, dass sich „aus den ermittel-
ten MOE (Margin of Exposure) unter Berücksichtigung der 
bestehenden Unsicherheiten schlussfolgern lässt, dass die 
PAK-Gehalte in den untersuchten Proben im Hinblick auf 
die öffentliche Gesundheit als wenig bedenklich angese-
hen werden können. Jedoch fehlen für eine belastbare Be-
wertung der Situation Daten zu Langezeitverzehrmengen 
und Verzehrshäufigkeiten“. 
 
 
 
 

Quelle: PAN Europe 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202400891&qid=1711531250924
https://www.bfr.bund.de/cm/343/rueckstaende-von-pflanzenschutzmitteln-mit-pfas-wirkstoffen-in-obst-und-gemuese-besteht-ein-gesundheitliches-risiko.pdf
https://www.bfr.bund.de/cm/343/polyzyklische-aromatische-kohlenwasserstoffe-in-geraeuchertem-paprikapulver.pdf
https://www.efsa.europa.eu/de/news/efsas-scientific-committee-proposes-harmonisation-risk-assessment-methodology
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4. NEWS – Linksammlung 

 
 

Lebensmittelsicherheit 
 

R Ursachenanalyse (Root-Cause-Analysis - RCA) 
 

R Innovationen im Pflanzenbau: Präzisionstechnologien 
und Gentechnik für mehr Nachhaltigkeit 
 

R Gentechnik in der Landwirtschaft: Gottesgabe oder 
Teufelswerk? 

 

R Neuregulierung von NGTs in der EU: Bitte lesen Sie 
das Kleingedruckte! 
 

R USA: FDA bestätigt Verunreinigung von Kinder-Apfel-
mus und vermutet, dass sie absichtlich herbeigeführt 
wurde 

 

R CVUA Stuttgart: 5 Jahre EU-Acrylamid-Verordnung – 
Alles gut? 
 

R EFSA: Bericht für 2022 über die Ergebnisse der Über-
wachung von Tierarzneimittelrückständen und ande-
ren Stoffen in lebenden Tieren und tierischen Erzeug-
nissen 
 

R  Spanien: Prävalenz, Identifizierung und antimikrobielle 
Resistenz von Listeria monocytogenes und Listeria 
spp. aus Geflügel- und Schweinefleisch 
 
 
 

R Finnland: Die Behörden untersuchen den Zusammen-
hang zwischen einem Hepatitis-E-positiven Fleischpro-
dukt und einem Anstieg der Infektionen im Lande 
 

R EFSA: Risiken für die Gesundheit von Mensch und Tier 
im Zusammenhang mit dem Vorhandensein von poly-
chlorierten Naphthalinen (PCN) in Futter- und Lebens-
mitteln 
 

R Vorgewaschener Salat für schwedischen Salmonellen-
ausbruch verantwortlich 
 

R CVUA Stuttgart: Rückstände und Kontaminanten in 
Frischobst aus konventionellem Anbau 2023 
 

R 15 Jahre „Ohne Gentechnik“-Siegel: Rekordumsatz 
zum Jubiläum 
 

R Fallberichte über Tropanalkaloid-Kontaminationen in 
Spinat aus Italien und ihre möglichen Auswirkungen 
auf die Verbrauchergesundheit 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://digitaledition.food-safety.com/february-march-2024/feature-cover-story/?oly_enc_id=6454C6819612B7Z
https://nachrichten.idw-online.de/2024/02/28/innovationen-im-pflanzenbau-praezisionstechnologien-und-gentechnik-fuer-mehr-nachhaltigkeit?groupcolor=6
https://nachrichten.idw-online.de/2024/02/28/innovationen-im-pflanzenbau-praezisionstechnologien-und-gentechnik-fuer-mehr-nachhaltigkeit?groupcolor=6
https://www.wochenblatt-dlv.de/feld-stall/pflanzenbau/gentechnik-landwirtschaft-gottesgabe-teufelswerk-576120
https://www.wochenblatt-dlv.de/feld-stall/pflanzenbau/gentechnik-landwirtschaft-gottesgabe-teufelswerk-576120
https://progressive-agrarwende.org/pflanzenzuechtung-vor-dem-aktenberg/
https://progressive-agrarwende.org/pflanzenzuechtung-vor-dem-aktenberg/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/fda-confirms-contamination-of-childrens-applesauce-theorizes-it-was-intentional/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/fda-confirms-contamination-of-childrens-applesauce-theorizes-it-was-intentional/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/fda-confirms-contamination-of-childrens-applesauce-theorizes-it-was-intentional/
https://www.ua-bw.de/pub/beitrag.asp?subid=1&Thema_ID=2&ID=3941
https://www.ua-bw.de/pub/beitrag.asp?subid=1&Thema_ID=2&ID=3941
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.2903/sp.efsa.2024.EN-8669
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.2903/sp.efsa.2024.EN-8669
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.2903/sp.efsa.2024.EN-8669
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.2903/sp.efsa.2024.EN-8669
https://ifst.onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1111/ijfs.17013?campaign=wolearlyview
https://ifst.onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1111/ijfs.17013?campaign=wolearlyview
https://ifst.onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1111/ijfs.17013?campaign=wolearlyview
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/meat-recalled-as-finland-deals-with-hepatitis-e-rise/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/meat-recalled-as-finland-deals-with-hepatitis-e-rise/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/meat-recalled-as-finland-deals-with-hepatitis-e-rise/
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.2903/j.efsa.2024.8640
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.2903/j.efsa.2024.8640
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.2903/j.efsa.2024.8640
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/epdf/10.2903/j.efsa.2024.8640
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/pre-washed-salad-behind-swedish-salmonella-outbreak/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/pre-washed-salad-behind-swedish-salmonella-outbreak/
https://www.ua-bw.de/pub/beitrag.asp?subid=1&Thema_ID=5&ID=3954
https://www.ua-bw.de/pub/beitrag.asp?subid=1&Thema_ID=5&ID=3954
https://www.ohnegentechnik.org/artikel/15-jahre-ohne-gentechnik-siegel-rekordumsatz-zum-jubilaeum
https://www.ohnegentechnik.org/artikel/15-jahre-ohne-gentechnik-siegel-rekordumsatz-zum-jubilaeum
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0956713524000513
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0956713524000513
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0956713524000513
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4. NEWS – Linksammlung 

 
 

Food Fraud 
 

R Auf der Spur des Lebensmittelbetrugs 
 

R Australien: Food Fraud Vorfälle nehmen zu 
 

R Review: Methoden zur Analyse von Küchenkräutern 
und Gewürzen auf ihre Authentizität  
 

R Serbien und die Region verlieren mehrere Milliarden 
Euro durch wirtschaftlichen Lebensmittelbetrug 
 

R Operationen in Portugal führen zur Beschlagnahmung 
verschiedener Lebensmittelprodukte 
 

R Bewährte Rückverfolgbarkeitsstrategien mit Hilfe der 
Chemometrie für die Authentizität von Bio-Lebensmit-
teln 

 
 

 
 

R CVUA Freiburg: Regional und saisonal genießen: 
Stimmt die Herkunftsangabe bei Spargel und Erdbee-
ren? 
 

R Großbritannien: FDA-Leitfaden für Unternehmen zu 
Food Fraud 
 

R Die Behörde für Lebensmittelsicherheit und -inspek-
tion (Food Safety and Inspection Service, FSIS) des 
US-Landwirtschaftsministeriums gibt eine Warnung 
der öffentlichen Gesundheit für importierte gefrorene 
Welsprodukte heraus, die illegal aus der Volksrepublik 
China eingeführt wurden 

 

R Risikomanagement und Risikokommunikation bei ei-
ner illegalen Verwendung von Sulfiten in Fleischzube-
reitungen 

 

https://cosmosmagazine.com/news/chemists-on-the-trail-of-the-food-fraud/
https://www.sbs.com.au/news/article/food-fraud-is-on-the-rise-and-can-fool-anyone/aikgyxlzg
https://www.food.gov.uk/research/research-projects/review-of-methods-for-the-analysis-of-culinary-herbs-and-spices-for-authenticity
https://www.food.gov.uk/research/research-projects/review-of-methods-for-the-analysis-of-culinary-herbs-and-spices-for-authenticity
https://www.slobodenpecat.mk/en/srbija-i-regionot-gubat-desetici-milijradi-evra-od-ekonomskite-izmami-so-hrana/
https://www.slobodenpecat.mk/en/srbija-i-regionot-gubat-desetici-milijradi-evra-od-ekonomskite-izmami-so-hrana/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/operations-in-portugal-lead-to-seizures-of-various-food-products/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/operations-in-portugal-lead-to-seizures-of-various-food-products/
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0924224424001067?dgcid=rss_sd_all
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0924224424001067?dgcid=rss_sd_all
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0924224424001067?dgcid=rss_sd_all
https://www.ua-bw.de/pub/beitrag.asp?subid=3&Thema_ID=2&ID=3948
https://www.ua-bw.de/pub/beitrag.asp?subid=3&Thema_ID=2&ID=3948
https://www.ua-bw.de/pub/beitrag.asp?subid=3&Thema_ID=2&ID=3948
https://www.food.gov.uk/business-guidance/food-crime-guidance-for-businesses
https://www.food.gov.uk/business-guidance/food-crime-guidance-for-businesses
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/usda-issues-public-warning-about-catfish-imported-illegally-from-china/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/usda-issues-public-warning-about-catfish-imported-illegally-from-china/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/usda-issues-public-warning-about-catfish-imported-illegally-from-china/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/usda-issues-public-warning-about-catfish-imported-illegally-from-china/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/usda-issues-public-warning-about-catfish-imported-illegally-from-china/
https://www.foodsafetynews.com/2024/03/usda-issues-public-warning-about-catfish-imported-illegally-from-china/
https://journal.institut-isi.si/wp-content/uploads/2023/12/IJSER-SI-116-2023-JEV%C5%A0NIK-et-al.pdf
https://journal.institut-isi.si/wp-content/uploads/2023/12/IJSER-SI-116-2023-JEV%C5%A0NIK-et-al.pdf
https://journal.institut-isi.si/wp-content/uploads/2023/12/IJSER-SI-116-2023-JEV%C5%A0NIK-et-al.pdf
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5. Thema des Monats 

Agri-Food Fraud Report Januar 2024 
 

Die Europäische Kommission hat mit der Ausgabe Januar 2024 den ersten 
EU-Agri-Food Fraud Report veröffentlicht. Der Bericht enthält Meldungen aus 
dem iRASSF, die als "verdächtig" eingestuft wurden (amtliche Kontrollen, Zu-
rückweisungen an der Grenze, Beschwerden von Hinweisgebern und Medien-
berichte). Nicht enthalten sind "Verdachtsfälle", die nicht außerhalb des Her-
kunftslandes mitgeteilt wurden. Der Monatsbericht enthält Meldungen zu Le-
bensmitteln, Futtermitteln und Lebensmittelkontaktmaterialien, Tierschutzfra-
gen bei Nutztieren, Pflanzenschutzmitteln, Tierarzneimitteln und sonstigen 
Stoffen, die zu Rückständen und Kontaminationen in Lebens- und Futtermit-
teln führen können. 
 
Die EU-Kommission möchte mit diesem Bericht die amtlichen Überwa-
chungsbehörden in den Mitgliedssaaten und die Lebensmittelunternehmen 
unterstützen, ihre Maßnahmen im Hinblick auf Food Fraud weiter zu verbes-
sern. 
 
Anmerkung: 
Das Agri-Food Fraud Netzwerk (FFN) ist Teil des Alert and Cooperation Netz-
werkes (ACN). Food Fraud-Meldungen (FFN) werden erstellt, wenn der Ver-
dacht besteht, dass bei einem Verstoß ein Betrug vorliegt, d. h. eine vorsätzli-
che Handlung von Unternehmen oder Einzelpersonen mit dem Ziel, einen wirt-
schaftlichen Gewinn zu erzielen. Der Datenaustausch erfolgt seit 2021 mit-
tels der iRASFF Online-Plattform. 
 
Siehe hierzu auch das Thema des Monats August 2023:  
„Alert and Cooperation Network (ACN): Jahresbericht 2022“. 
 
Der Bericht für Januar 2024 enthält 277 Verdachtsfälle. Die meisten  
Meldungen entfallen auf die Produktkategorien: 

  
§ Obst und Gemüse 111 Meldungen 
§ Diätetische Lebensmittel,  
      Nahrungsergänzungsmittel  
      und angereicherte Lebensmittel 

44 Meldungen 

§ Getreide und Backwaren 18 Meldungen 
  

Für weitere Informationen verweisen wir auf den verlinkten Bericht. 
 
 Feedback 

Ihre Anregungen, Fragen und 
Wünsche zu diesem Newsletter 
richten Sie bitte direkt an:  
info@safefood-online.de 

Quelle: EU-Kommission 

https://food.ec.europa.eu/document/download/70e6460b-0a7c-4200-9757-77839407d903_en?filename=ff_ffn_monthly-report_202401.pdf
https://food.ec.europa.eu/document/download/70e6460b-0a7c-4200-9757-77839407d903_en?filename=ff_ffn_monthly-report_202401.pdf
mailto:info@safefood-online.de
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Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir 
keine Haftung für die Inhalte externer Links. Für den Inhalt der verlinkten 
Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 
 
Allgemeine Nutzungsrichtlinien 
1. Das Unternehmen safefood-online GmbH (im Folgenden  

„safefood-online“ genannt), geschäftsansässig Birkenweg 18,  
68723 Schwetzingen, betreibt unter der Internet-Adresse www.safe-
food-online.de eine Website im Internet, die der Information und Kom-
munikation mit Internetusern dient. Der Gegenstand des Unterneh-
mens ist der Unterhalt einer Internetdatenbank zur Darstellung von Ri-
siken und Bewertung für Lebensmittelsicherheit 

 
2. Als Anbieter eines Teledienstes wird safefood-online personenbezo-

gene Daten (Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhält-
nisse einer bestimmten oder bestimmbaren Person) nur insoweit er-
heben, verarbeiten oder nutzen, als das zur Durchführung des Tele-
dienstes erforderlich ist (Bestandsdaten). Eine Verarbeitung und Nut-
zung der Bestandsdaten für anderweitige Zwecke erfolgt nur dann, 
wenn Sie als Nutzer Ihre ausdrückliche Einwilligung dazu erteilen. Von 
uns wird weder die Benutzung der Website als Einwilligung angese-
hen, noch ist die Benutzung der safefood-online -Website von der Er-
teilung Ihrer Einwilligung abhängig. 

 
3. Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung zur Speicherung, Verarbeitung 

und Nutzung Ihrer Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu wi-
derrufen. Die Widerrufserklärung kann schriftlich oder auf elektroni-
schem Wege erfolgen. Wollen Sie Ihre Einwilligung widerrufen, schi-
cken Sie bitte eine E-Mail an info@ safefood-online.de 

 
4. Verantwortlichkeit für Inhalte 

a. safefood-online ist für eigene Inhalte der Website nach allgemei-
nen Gesetzen verantwortlich. 

b. Für fremde Inhalte, die in der Website zur Nutzung bereitgehalten 
werden, ist safefood-online nur insoweit verantwortlich, als eine 
Kenntnis von diesen Inhalten besteht und die technischen und zu-
mutbaren Möglichkeiten besteht, die Nutzung zu verhindern. 

c. Eine Haftung für fremde Inhalte, zu denen lediglich ein Zugang 
von safefood-online vermittelt wird, ist ausgeschlossen. Eine au-
tomatische und kurzzeitige Vorhaltung fremder Inhalte aufgrund 
Nutzerabfrage gilt als Zugangsvermittlung. Wir übernehmen keine 
Haftung oder Garantie, für den Inhalt von Internetseiten, auf die 
unsere Website direkt oder indirekt verweist. Besucher folgen Ver-
bindungen zu anderen Websites und Homepages auf eigene Ge-
fahr und benutzen sie gemäß den jeweils geltenden Nutzungsbe-
dingungen der entsprechenden Websites. 

d. Verpflichtungen zur Sperrung der Nutzung rechtswidriger Inhalte 
nach den allgemeinen Gesetzen bleiben unberührt, wenn safe-
food-online unter Wahrung des Fernmeldegeheimnisses gemäß 
§88 TKG von diesen Inhalten Kenntnis erlangt und eine Sperrung 
technisch möglich und zumutbar ist. 

 
5. Rechtliche Hinweise 

Das Unternehmen safefood-online bemüht sich, auf dieser Website 
richtige und vollständige Informationen zur Verfügung zu stellen. Sie 
übernimmt jedoch keine Haftung oder Garantie für die Aktualität, Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der bereitgestellten Informationen. Wir be-
halten uns das Recht vor, ohne vorherige Ankündigung Änderungen 
oder Ergänzungen der bereitgestellten Informationen vorzunehmen. 

 
6. Urheberrechte 

Der Inhalt dieser Website ist urheberrechtlich geschützt. safefood-on-
line gewährt den Besucher jedoch das Recht, den auf dieser Website 
bereitgestellten Text ganz oder ausschnittsweise zu speichern und zu 
vervielfältigen. Aus Gründen des Urheberrechts ist die Speicherung 
und Vervielfältigung von Bildmaterial oder Grafiken aus dieser Website 
nicht gestattet. 

http://www.safefood-online.de/

